
 
 
 

18.06.2013 Niederschrift 

 

Ausschuss für Planung und Verkehr 
am 03.06.2013 | Kreishaus Unna | Freiherr-vom-Stein-Saal II/III | Friedrich-Ebert-Straße 
17 | 59425 Unna 
 
 
Beginn 16:00 Uhr Ende 17:20 Uhr 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Günter Bremerich  

Kreistagmitglieder SPD 

Herr Jens Hebebrand  

Herr Carsten Jaksch-Nink  

Herr Wolfgang Kerak  

Herr Dieter Mendrina  

Herr Heinz Steffen  

Herr Herbert Ziegenbein  

Sachkundige Bürger/innen SPD 

Herr Norbert Drüke  

Herr Thorsten Kozik  

Kreistagmitglieder CDU 

Herr Wolfgang Barrenbrügge  

Herr Michael Dobrowolski  

Frau Martina Plath  

Herr Hubert Zumbusch  

Sachkundige Bürger/innen CDU 

Herr Martin Stoltefuß  

Kreistagmitglieder BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frau Anke Schneider  

Sachkundige Bürger/innen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frau Stephanie Schmidt  

Kreistagmitglieder FDP 

Herr Andreas Wette  

Sachkundige Bürger/innen FDP 

Herr Michael Szopieray  

Sachkundige Bürger/innen FWG 

Herr Andreas Czichowski  

Kreistagmitglieder GFL 

Herr Helmut Rosenkranz  
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Verwaltung 

Frau Sabine Leiße, Leiterin der Stabsstelle Planung und Mobilität  

Herr Klaus-Peter Dürholt, Stabsstelle Planung und Mobilität  

Herr Maximilian Preisberg, Stabsstelle Planung und Mobilität  

Frau Silke Schmücker, Schriftführerin  
 

Gäste 

Herr Dirk Ostendorf, Delegierter im RGRE für die Stadt Werne  

 

 

Herr/Frau begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er stellt die form- und frist-

gerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Vor Eintritt in die Tagesordnung 

schlägt Herr Bremerich vor, die Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils um einen neuen Punkt 8, Modal 

Split Untersuchung im Kreis Unna, Vergabe des Auftrages (DS-Nr. 087/13), zu erweitern, da die Angebote 

der Ausschreibungen zwischenzeitlich eingegangen seien und die Drucksache kurz vor der Sitzung noch 

habe erstellt werden können. Aufgrund des inhaltlichen Zusammenhangs schlage er zudem vor, den bisher 

als Punkt 4 der öffentlichen Sitzung vorgesehenen mündlichen Bericht zur Modal Split Untersuchung als 

Punkt 6 zu behandeln. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. Weitere 

Änderungen in der Tagesordnung ergeben sich nicht, so dass wie folgt beraten wird:  

 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1    Bestellung einer Schriftführerin für den Ausschuss für Planung und Verkehr 
   
 

Punkt 2    Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
   
 

Punkt 3   077/13 Fortschreibung des Nahverkehrsplanes Kreis Unna - Einleitung des Beteiligungs-

verfahrens 
   
 

Punkt 4    Aktuelles aus dem Europabüro des Kreises Unna; mündlicher Bericht 
   
 

Punkt 5    Berichte über die Arbeit des RGRE (Rat der Gemeinden und Regionen Europas 

- Deutsch-französischer Ausschuss im RGRE (Herr Wolfgang Barrenbrügge) 

- Arbeitskreise des europäischen RGRE-Dachverbandes CEMR (Herr Dirk Osten-

dorf) 
   
 

Punkt 6    ModalSplit-Untersuchung Kreis Unna; mündlicher Bericht 
   
 

Punkt 7    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
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Nichtöffentlicher Teil 

 

Punkt 8   087/13 Modal Split Untersuchung im Kreis Unna  

- Vergabe des Auftrages- 
   
 

Punkt 9    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
   
 
 
 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Bestellung einer Schriftführerin für den Ausschuss für Planung und Verkehr 

 

Erörterung 

Herr Bremerich weist darauf hin, dass die bisherige Schriftführerin des Ausschusses, Gabriele Bierwolf-

Siegrist, innerhalb der Kreisverwaltung neue Aufgaben übernommen habe, so dass eine neue Schriftführerin 

bestellt werden müsse. 
  

Beschluss 

Frau Silke Schmücker wird zur Schriftführerin des Ausschusses für Planung und Verkehr bestellt. 
 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 2  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

 

Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern ergeben sich nicht. 
 

 

Punkt 3 077/13 Fortschreibung des Nahverkehrsplanes Kreis Unna - Einleitung des Beteili-

gungsverfahrens 

 

Erörterung 

Herr Bremerich geht kurz auf das bisherige Verfahren zur Fortschreibung des Nahverkehrsplans Kreis Unna 

ein. Nach dem Aufstellungsbeschluss Mitte 2012 seien verschiedene Verfahrensschritte erfolgt. Unter ande-

rem seien die Planungen den Vertretern der Kommunen im Rahmen einer Sondersitzung des Ausschusses 

für Planung und Verkehr im April vorgestellt worden. Mit dem heutigen Beschluss gehe es nun um die Einlei-

tung des offiziellen Beteiligungsverfahrens. 

 

Frau Leiße weist darauf hin, dass der weitere Zeitplan des Verfahrens eng gesteckt sei. Die Stellungnahmen 

der Träger öffentlicher Belange würden spätestens bis zum 27.09.2013 benötigt. Die Ständige Kommission 

ÖPNV tage dann am 05.11.2013 und bereite den Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen im 

Ausschuss für Planung und Verkehr am 25.11.2013 vor. 
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Beschluss 

Der Ausschuss für Planung und Verkehr nimmt den Entwurf zur Fortschreibung des Nahverkehrsplanes zur 

Kenntnis und beauftragt den Landrat, das formelle Verfahren zur Beteiligung der Städte und Gemeinden, 

Verkehrsunternehmen und der sonstigen Träger öffentlicher Belange einzuleiten. 
 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 4  Aktuelles aus dem Europabüro des Kreises Unna; mündlicher Bericht 

 

Erörterung  

Herr Preisberg erläutert aktuelle Entwicklungen aus dem Europa-Büro anhand einer Power-Point-

Präsentation. Diese Präsentation sowie ein vom Europa-Büro in der Zeitschrift Europa kommunal des RGRE 

veröffentlichter Artikel „Europäische Gedanken vor Ort fördern“ sind der Niederschrift als Anlagen 1 und 2 

beigefügt. 

 

Herr Zumbusch erinnert daran, dass die wesentliche Zielsetzung der Einrichtung der Stelle im Europa-Büro 

insbesondere die Partizipation des Kreises an den Fördermitteln der Europäischen Union gewesen sei. Vor 

diesem Hintergrund bittet er um eine Gegenüberstellung der Kosten für die Stelle und die durch die Arbeit 

des Europa-Büros in den Kreis geflossenen Gelder. 

 

Frau Leiße weist darauf hin, dass die Leistungen des Europa-Büros nicht in Gänze monetär abgebildet wer-

den könnten. Im Bildungsbereich sei beispielsweise eine wesentliche Aufgabe die Vermittlung von Europa-

kompetenz an junge Menschen. Hier führe der Kreis zahlreiche Informationsveranstaltungen durch oder 

informiere durch die Erstellung von Faltblättern. Man könne aber nicht kontrollieren, wie viele der jungen 

Menschen dann letztlich ins Ausland gingen oder die angebotenen Förderprogramme wahrnähmen. Der 

Aufwand für die Arbeit des Europa-Büros sei zudem im Rahmen der Haushaltskonsolidierung ausführlich 

und aus ihrer Sicht auch abschließend diskutiert worden. 
 

 

Punkt 5  Berichte über die Arbeit des RGRE (Rat der Gemeinden und Regionen Euro-

pas 

- Deutsch-französischer Ausschuss im RGRE (Herr Wolfgang Barrenbrügge) 

- Arbeitskreise des europäischen RGRE-Dachverbandes CEMR (Herr Dirk 

Ostendorf) 

 

Erörterung  

Herr Barrenbrügge berichtet über seine Tätigkeit im deutsch-französichen Ausschuss im RGRE und geht 

dabei insbesondere auf die Inhalte und Beschlüsse der vershiedenen Delegiertentreffen ein. Entsprechende 

Unterlagen sind der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt. 

 

Herr Ostendorf informiert den Ausschuss anschließend über die Tätigkeit der Arbeitskreise des europäi-

schen RGRE-Dachverbandes CEMR. Seine Ausführungen sind der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt. 
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Punkt 6  ModalSplit-Untersuchung Kreis Unna; mündlicher Bericht 

 

Erörterung  

Herr Dürholt erläutert anhand einer Folienpräsentation Methodik und Zielsetzung einer Modal Split Untersu-

chung für den Kreis Unna sowie die geplante Finanzierung aus der ÖPNV-Landespauschale. Die Präsenta-

tion ist der Niederschrift als Anlage 5 beigefügt. 

 

Herr Bremerich unterstreicht, eine Modal Split Untersuchung könne zum einen als Erfolgskontrolle der bishe-

rigen Arbeit zur Nahverkehrsplanung und zur Stärkung des Radverkehrs dienen. Zum anderen seien die 

Ergebnisse sicherlich eine Orientierung für zukünftige Entscheidungen des Ausschusses. 

 

 

Punkt 7  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen ergeben sich nicht. 
 
 
 

Anlagen 

1. Folienpräsentation „Aktuelles aus dem Europa-Büro“ 

2. Veröffentlichung „Europäische Gedanken vor Ort fördern“ 

3. Unterlagen zu Delegiertentreffen des Deutsch-französischen Ausschusses im RGRE 

4. Bericht über die Arbeitskreise des RGRE-Dachverbandes 

5. Folienpräsentation „Modal Split-Untersuchung“ 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Günter Bremerich    gez. Silke Schmücker 
Vorsitzender    Schriftführerin 
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